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Pressemitteilung  
 
 

Thomas Cook sagt Durchführung von Reisen  
ab 1. Januar 2020 ab 

 
- Kunden werden schnellstmöglich informiert - Vermittelte Buchungen anderer 

Veranstalter nicht betroffen - 
 

Oberursel / Frankfurt a. M., 12.11.2019. Reisen der deutschen Thomas Cook-Veranstalter 
mit Abreisedatum ab 01. Januar 2020 können, auch wenn sie teilweise oder gänzlich bezahlt 
wurden, aus insolvenzrechtlichen Gründen nicht angetreten werden. Die davon betroffenen 
Gäste werden so schnell wie möglich proaktiv von den Veranstaltern informiert. Dies gilt für die 
Veranstaltermarken Thomas Cook Signature, Thomas Cook Signature Finest Selection, 
Neckermann Reisen, ÖGER TOURS, Bucher Reisen und Air Marin – sowie für über die Schweizer 
Gesellschaft Thomas Cook International (TCI) gebuchte Leistungen. Betroffene Kunden mit 
Sicherungsschein können ihre Ansprüche bei dem von der Zurich Insurance plc Niederlassung 
für Deutschland beauftragten Dienstleister KAERA www.kaera-ag.de anmelden.  
 
„Es tut uns unendlich leid, dass wir nun auch unseren Kunden mit Abreise im neuen Jahr 
endgültig diese Nachricht überbringen müssen,“ erklärt Stefanie Berk, Vorsitzende der 
Geschäftsführung der Thomas Cook GmbH. „Wir hoffen aber, unseren Kunden und 
Vertriebspartnern damit die notwendige Planungssicherheit geben zu können. Wir danken für 
die Geduld, die vor allem unsere Partner in den Reisebüros und Hotels in den letzten so 
unsicheren Wochen mit uns hatten, und bitten sie und natürlich auch unsere Kunden noch 
einmal von Herzen um Entschuldigung.“  
 
Hintergrund ist, dass im laufenden Investorenprozess für die deutsche Thomas Cook-Gruppe 
bislang kein belastbares Angebot für die Fortführung von Thomas Cook als Ganzes oder für das 
Veranstaltergeschäft der Thomas Cook Touristik GmbH vorliegt. In Folge dessen muss nun aus 
rechtlichen Gründen die Einstellung des operativen Geschäftsbetriebs zum 1. Dezember 2019 
vorbereitet werden. Losgelöst von den Vorbereitungen für die Betriebsstilllegung versuchen die 
Geschäftsleitung und die vorläufigen Verwalter unter Hochdruck noch bis zum Monatsende jede 
sich bietende Chance für den Erhalt des Traditionsunternehmens zu nutzen. So liegen zum 
Beispiel für die Bucher Reisen & Öger Tours GmbH konkrete Angebote vor, trotzdem kann die 
Durchführung der gebuchten Reisen nicht gewährleistet werden.  
 
Vermittelte Reisen anderer Veranstalter nicht betroffen  
 
Reisen von Drittveranstaltern, die über die Webseiten neckermann-reisen.de und urlaub.de 
oder in den Thomas Cook-Reisebüros gebucht wurden, sind davon nicht betroffen.  
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Über Thomas Cook 
Die Thomas Cook GmbH deckt in Deutschland den gesamten Bereich touristischer Leistungen für 
verschiedene Zielgruppen ab. Zum Unternehmen gehören mit Neckermann Reisen, Thomas Cook 
Signature, Öger Tours, Bucher Reisen und Air Marin führende und renommierte Veranstaltermarken. Die 
Thomas Cook GmbH und ihre beiden Tochtergesellschaften Thomas Cook Touristik GmbH und Bucher & 
Öger Tours GmbH hatten am 25.09.2019 in Folge der Insolvenz des britischen Mutterkonzerns Thomas 
Cook plc Anträge auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens stellen müssen. In Folge hat das Amtsgericht 
Bad Homburg weitere vorläufige Insolvenzverfahren über das Vermögen der Thomas Cook Vertriebs 
GmbH, der Sentido Hotels & Resorts GmbH, der Thomas Cook Airport Service GmbH, der Thomas Cook 
Destinations GmbH, der Thomas Cook Eurocenter Beteiligungs- und Reisevermittlungs GmbH und der 
NeckermannUrlaubswelt GmbH angeordnet. Alle 79 Thomas Cook-Reisebüros und 48 Neckermann 
Urlaubswelt-Reisebüros sind weiterhin geöffnet und verkaufen touristische Leistungen von Drittanbietern.  
www.thomascook.de | Aktuelle Informationen für Kunden unter: https://thomascook.insolvenz-solution.de 
 
 
Über Kanzlei hww hermann wienberg wilhelm 
hww hermann wienberg wilhelm ist ein auf Rechtsberatung, Restrukturierung, Insolvenz- und 
Zwangsverwaltung spezialisierter Dienstleister. hww ist in mehr als 20 Städten in Deutschland vertreten 
und verfügt über ein eigenes internationales Netzwerk. hww hermann wienberg wilhelm ist in ihrer 
langjährigen Tätigkeit bundesweit bereits in tausenden Insolvenzverfahren von zahlreichen 
Insolvenzgerichten bestellt worden. Zu namhaften Verfahren der Kanzlei gehören z.B. die Insolvenzen 
von Germania Fluggesellschaft, Holzmann, Karmann, Q-Cells SE, topbonus und SOLON SE.  
www.hww.eu  
 
 
 
 
Ansprechpartner für die Medien 
 
Für die Insolvenzverwalter: 
dictum media gmbh 
Zollstockgürtel 63 | 50969 Köln 
Telefon: +49 (0) 221 – 39 760 670 
thomas.cook@dictum-media.de 
www.dictum-media.de 

Für Thomas Cook: 
Thomas Cook GmbH - Unternehmenskommunikation 
Thomas Cook Platz 1 | 61440 Oberursel 
Telefon: +49 (0) 61 71 65-1700 
unternehmenskommunikation@thomascook.de 
www.thomascook.de 

 


